
D e r  L a n d r a t

V O R L A G E N  V O R L A G E N   Nr. 973/2011 Jever, den 08.09.11

Sitzung/Gremium am:

Ausschuss für Bauen, Feuerschutz u. Verkehr 19.09.2011 öffentlich
Kreisausschuss des Landkreises Friesland 05.10.2011 nicht öffentlich

Bezeichnung des Beratungsgegenstandes:
Sanierungs- und Umbaukonzept für die IGS Friesland

Beschlussvorschlag:
Dem vorgestellten Sanierungs- und Umbaukonzept für die IGS Friesland wird vorbehalt-
lich der Finanzierung der Maßnahmen in den jeweiligen Jahren 2012 – 2019 zugestimmt. 

Finanzielle Auswirkungen:     X  Ja         Nein

Gesamtkosten der 
Maßnahmen (ohne 
Folgekosten)

Direkte jährliche 
Folgekosten

 Finanzierung:

  Eigenanteil                 objektbezogene Einnahmen

Sonstige einmalige oder 
jährliche laufende 
Haushaltsauswirkungen

  4.640.000,00 €   je 500.000,00 €

aus dem Ergenishaushalt 
für die Jahre 2012-2019

€ € € 

Erfolgte Veranschlagung:   X  Ja, mit  640.000,00 € für 2011        Nein

im  X  Ergebnishaushalt    X  Finanzhaushalt   Produkt- bzw. Investitionsobjekt: P1.01.11.111410.195, SK 421100

II1.090086.510

gez. Janzen              

   Sachbearbeiter                     Fachbereichsleiter

Sichtvermerke:

                                                                                i.V.

             gez. Wehnemann

   Abteilungsleiter                 Kämmerei                              Landrat

Beratungsergebnis:

Einstimmig Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen Kenntnisnahme Lt. Beschluss-
vorschlag

Abweichender 
Beschluss
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Begründung:
Die IGS Friesland hat im Jahre 2009 in den ehemaligen Räumlichkeiten der Hauptschule 
Schortens den Schulbetrieb aufgenommen. In den Folgejahren werden mit jedem Jahr-
gangsabgang der Hauptschule und der Realschule, die zur Verfügung stehenden Räum-
lichkeiten dann von der stetig wachsenden IGS übernommen.

Dieses war bisher problemlos baulich umzusetzen, da es sich fast ausschließlich um 
Räumlichkeiten der Hauptschule handelte.

Um jedoch zukünftig ein tragfähiges sowohl schulisches als auch bauliches Entwicklungs-
konzept zur Weiterentwicklung der IGS zu bekommen, ist es notwendig, die bisher vollstän-
dig getrennt geführten Schulen Hauptschule Schortens und Realschule Schortens baulich 
zu vereinigen.

Zu Beginn diesen Jahres hat sich zu diesem Thema eine Arbeitsgruppe gebildet, die so-
wohl aus Vertretern der Schule als auch des Landkreises Friesland, FB 11, besteht.
Diese Arbeitsgruppe hat mehrere Male getagt und ein gemeinsames Sanierungs- und Um-
baukonzept entwickelt.

Einigkeit besteht in diesem sog. „schulischen Bauausschuss“ darüber, dass in den Folge-
jahren erhebliche bauliche Maßnahmen zur Umsetzung eines tragfähigen Konzeptes not-
wendig sind. Dieses Konzept soll sich jedoch auf den baulichen Bestand beschränken, da-
mit räumliche Erweiterungen ausgeschlossen werden können. Ferner sollen keine Kosten 
entstehen, für in jüngster Zeit durchgeführte Baumaßnahmen, wenn diese dann wieder ge-
ändert werden müssten, z.B. die Herstellung von Fachunterrichtsräumen der Naturwissen-
schaften im Bereich der Realschule. Der Erhalt und Fortbestand der bereits im Jahre 2009 
durchgeführten Sanierung der naturwissenschaftlichen Räume im Realschulgebäude soll 
grundsätzlich eingehalten werden. Die Erweiterung und Ergänzung der dann übrigen Fach-
unterrichtsräume ist aber Bestandteil der Zielplanung. 

Das Konzept wird von der Schulleitung uneingeschränkt unterstützt und fügt sich in die 
schulische Gesamtkonzeption ein.

Entscheidend ist jedoch, dass auch bei Beibehaltung der Schulformen „Realschule“ und 
„Hauptschule“ erhebliche bauliche Maßnahmen im Innenbereich notwendig geworden wä-
ren (beklagenswerter Zustand der Klassenräume, der Fachunterrichtsräume, des Lehrer-
zimmers, Toiletten, etc.). Die kostenintensiven Maßnahmen für Sanierung/Umbau würden 
also unabhängig von der weiteren Übernahme durch die IGS anfallen. 

Mit den ersten Baumaßnahmen zur Umsetzung einer Zielplanung ist bereits mit dem Be-
ginn der Sommerferien begonnen worden (s.h. Top 10.1 der Niederschrift der Bauaus-
schusssitzung vom 19.05.2011. Das Zielplanungskonzept mit der Kostenaufstellung, dem 
geplanten terminlichen Ablauf und der zeichnerischen Umsetzung wird in der Bauaus-
schusssitzung am 19.09.2011 vorgestellt.

Danach werden die für das Jahr 2011 zur Verfügung stehenden Haushaltsmittel in Höhe 
von ca. 640.000,- € nunmehr für die bauliche Sanierung der gesamten ehemals für Natur-
wissenschaften genutzten Räume, in zukünftig allgemeine Unterrichtsräume verwendet. 
Hiermit wird erreicht, dass das von der IGS favorisierte Jahrgangsprinzip gänzlich umge-
setzt werden kann. 
Zusätzlich hierzu wird in den Herbstferien in Abstimmung mit den Schulleitungen der soge-
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nannte Freizeitbereich umfangreich baulich verändert und die Außenanlagen werden mit 
zusätzlichen Spielgeräten ausgestattet. 

Bau- und Kostenablauf zur Umsetzung des baulichen Gesamtkonzeptes zur 
Sanierung der IGS Friesland:

Gesamtkosten der notwendigen Arbeiten zur Umsetzung des Gesamtkonzeptes verteilt auf 
die Haushaltsjahre 2011 bis zum Jahre 2019, vorbehaltlich der Finanzierung der 
Maßnahmen:

ca. 4.640.000,- € (siehe nachstehende Berechnung)

In den Gesamtkosten sind folgende wesentliche Baumaßnahmen zu benennen:
- Neuorganisation  und räumliche Umbaumaßnahmen (Grundrissanpassungen)
- Energetische Sanierungsmaßnahmen mit Verbesserung der Außendämmung im Dach- 

und Wandbereich
- Demontage von vorhandenen Deckenkonstruktionen; Neuerstellung der Decken mit 

akustisch hochwirksamen revisierbaren Einlegedecken
- Erneuerung Beleuchtung; Neuanlegung der Raumbeleuchtung mit Präsenzmeldern 

und tageslichtabhängiger Beleuchtungssteuerung
- Überarbeitung der Wände; Neuerstellung von hellen umweltfreundlichen 

Wandanstrichen oder Wandbelägen; Teilaustausch von abgängigen 
Leichtbauwänden zu akustischen Wandtafeln

- Austausch der Heizungssteuerung bei Notwendigkeit; evtl. Reduzierung und 
Austausch von Heizflächen nach neuen Energiebedarf im Zusammenhang mit einer 
energetischen Außensanierung, verschließen von nicht notwendigen 
Heizkörpernischen

- Austausch des vorh. Bodenbelags; Neuverlegung von hellen, freundlichen und  
wischbaren Bodenbelägen

- Ausstattung mit Medientechnik; Vorinstallation bzw. Einbindung von Datenleitungen,  
Beameranschlüssen und interaktiven Tafeln

- Austausch von Fenstern bei Notwendigkeit; Einbau von energetisch hocheffizienten 
Kunststofffenstern

- Innentüren; Austausch vorh. Innentüren bei Notwendigkeit   

Der mit den Schulen abgestimmte Vorschlag zum geplanten Bauablauf sieht nachstehende 
Termine vor:

Haushaltsjahr 2011:

1. Bauabschnitt: Bereich ehem. NTW-Räume

Abbruch des alten NTW-Bereichs, vollständige Sanierung und komplett neue Raumauftei-
lung für die Jahrgangsstufe 6
Baubeginn Innen (Abbruch) 27.06.2011
Fertigstellung Innen/Nutzung der Räume für Schulzwecke 12.09.2011
Fertigstellung Außenwände 23.09.2011

Kosten für BA 1: ca. 470.000,- €
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2. Bauabschnitt: Neuer Freizeitbereich

Abbruch der alten Raumaufteilung, vollständige Sanierung und komplett neue Raumauftei-
lung für den Freizeitbereich
Baubeginn Innen 17.10.2011
Fertigstellung Innen/Nutzung der Räume für Schulzwecke 25.11.2011

Kosten für BA 2: ca. 170.000,- €

Gesamtkosten 1. BA + 2. BA: ca. 640.000,- € (Summe errechnet sich zu
         250.000,- € aus dem Finanz-
         haushalt und zu 390.000,- € aus 
         dem Ergebnishaushalt)

__________________________________________________________________

Die nachstehenden Baumaßnahmen sind aus dem Ergebnishaushalt zu finanzieren:

Haushaltsjahr 2012:

3. Bauabschnitt: Neue NTW-Räume 1.OG (ehem. RS Bereich) in Ergänzung zum 
Bestand

zeitliche Abstimmung erfolgt unter Maßgabe der schulischen Belange

Gesamtkosten für BA 3: ca. 270.000,- €

4. Bauabschnitt: Herrichtung Bereich Verwaltung (Schulleitung, Sekretariat)
zeitliche Abstimmung erfolgt unter Maßgabe der schulischen Belange

Gesamtkosten für BA 4: ca. 130.000,- €

5. Bauabschnitt: Herrichtung der Klassenräume zur Erweiterung der Jahrgangsstufe 
im Erdgeschoss + Beratung /PC

zeitliche Abstimmung erfolgt unter Maßgabe der schulischen Belange

Gesamtkosten für BA 5: ca. 100.000,- €

Gesamtkosten 3. BA - 5. BA: ca. 500.000,- €

___________________________________________________________________

Haushaltsjahr 2013:

6. Bauabschnitt: Herrichtung ehm. Kunst zu Lehrerzimmer
+ Neue Musikräume ehem. RS

zeitliche Abstimmung erfolgt unter Maßgabe der schulischen Belange

Gesamtkosten für BA 6: ca. 500.000,- €

__________________________________________________________________
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Haushaltsjahr 2014:

7. Bauabschnitt: Herrichtung ehem. Verwaltung RS
zur Jahrgangsstufe 9

zeitliche Abstimmung erfolgt  unter Maßgabe der schulischen Belange

Gesamtkosten für BA 7: ca. 500.000,- €

__________________________________________________________________

Zwischensumme:    2.140.000,- €
__________________________________________________________________

8. Bauabschnitt und folgende: 2015 – 2019
zeitliche Abstimmung und Festlegung der geplanten Bauabschnitte erfolgt unter Maßgabe 
der schulischen Belange

In den Gesamtkosten sind folgende wesentliche Baumaßnahmen zu benennen:
- Neuorganisation  und räumliche Umbaumaßnahmen (Grundrissanpassungen)
- Energetische Sanierungsmaßnahmen mit Verbesserung der Außendämmung im Dach- 

und Wandbereich
- Demontage von vorhandenen Deckenkonstruktionen; Neuerstellung der Decken mit 

akustisch hochwirksamen revisierbaren Einlegedecken
- Erneuerung Beleuchtung; Neuanlegung der Raumbeleuchtung mit Präsenzmeldern 

und tageslichtabhängiger Beleuchtungssteuerung
- Überarbeitung der Wände; Neuerstellung von hellen umweltfreundlichen 

Wandanstrichen oder Wandbelägen; Teilaustausch von abgängigen 
Leichtbauwänden zu akustischen Wandtafeln

- Austausch der Heizungssteuerung bei Notwendigkeit; evtl. Reduzierung und 
Austausch von Heizflächen nach neuen Energiebedarf im Zusammenhang mit einer 
energetischen Außensanierung, verschließen von nicht notwendigen 
Heizkörpernischen

- Austausch des vorh. Bodenbelags; Neuverlegung von hellen, freundlichen und  
wischbaren Bodenbelägen

- Ausstattung mit Medientechnik; Vorinstallation bzw. Einbindung von Datenleitungen,  
Beameranschlüssen und interaktiven Tafeln

- Austausch von Fenstern bei Notwendigkeit; Einbau von energetisch hocheffizienten 
Kunststofffenstern

- Innentüren; Austausch vorh. Innentüren bei Notwendigkeit   

Gesamtbaukosten für BA 8 -: jährl. ca. 500.000,- €, somit: 2.500.000,- €

__________________________________________________________________

Gesamt: 4.640.000,- €
__________________________________________________________________

Die Raumpläne werden nachgereicht, die geplanten Baumaßnahmen werden zu Beginn 
der Sitzung im Rahmen der Ortsbesichtigung vorgestellt.
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Die räumliche Nutzung der Schulgebäude stellt sich wie folgt dar:

Schuljahr 2011/2012

- Gebäude IGS (ehemals HS Schortens)
Jahrgangsstufen 5, 6, 7, jeweils 6-zügig, somit 18 Klassenräume zzgl. FUR

- Gebäude RS Schortens
Jahrgangsstufen 8,9,10 der RS und der HS, RS jeweils 3-zügig, HS jeweils 2-zügig, 
somit 15 Klassenräume zzgl. FUR 

Schuljahr 2012/2013

- Gebäude IGS (ehemals HS Schortens)
Jahrgangsstufen 5, 6, 7, 8, jeweils 6-zügig, somit 24 Klassenräume zzgl. FUR

- Gebäude RS Schortens
Jahrgangsstufen 9 + 10 der RS und der HS, RS jeweils 3-zügig, HS jeweils 2-zügig, 
somit 10 Klassenräume zzgl. FUR 

Schuljahr 2013/2014

- Gebäude IGS (ehemals HS Schortens)
Jahrgangsstufen 5, 6, 7, 8,  jeweils 6-zügig, somit 24 Klassenräume zzgl. FUR

- Gebäude RS Schortens
Jahrgangsstufe 10 der RS und der HS, RS 3-zügig, HS 2-zügig, 
Jahrgangsstufe 9 der IGS 6-zügig, 
somit 11 Klassenräume zzgl. FUR 

Die gemeinsame Nutzung des Schulgebäudes durch IGS Friesland, HS Schortens und RS 
Schortens wurde einvernehmlich mit den Schulleitern dieser Schulen abgestimmt, letztma-
lig am 08.09.2011.
Es besteht Übereinkunft, dass ein Miteinander dieser drei Schulen bis zum „Auslaufen“ der 
Jahrgangsstufen 10 der RS und der HS möglich ist. 
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